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fachblatt
für Heimerziehung und AnftaltsleiUmg

Beilage: SdiweizeriTdier Verband für Schwererziehbare

herausgegeben nom 6oerl)a : Sdjroei^. herein für heimeräieljung unb Bnftaltslettung
Bebahtion : ©y® o fj a u e r, B3aifenoater, Sonnenberg, 3üricb 7. / Srudt unb Spebition:
®. Befdjiimann, Bbun. / 3nfertionsattnabme: B- TOffenegger, Borfteber, Sunnefdjtjn,
Steffisburg / 3nfertionspreis : '/t Seite 3b: 25.— / B3ieberbolungen Babatt / 3al)resabon»
nement 3t. 4.—. / 3at)tungen: Soert)a, tf3oftfd)edr III 4749 (Bern). / ©rfdjeint monatlich

6. ^ubrgang îlr. l îaufenôe Hr. 35 ^anuor 1935

3 n I) a 11 : 1935. — Mitteilungen. — Eeiben unb 3reuben im Bnftatts*
bienft. — Bnfialtslebrerin. — Berbanb für Sd)roererjieb*
bare. — Stellenoermittlung.

1935.
3um neuen 3at)r ben alten 'Bater,
Ses ftarfeer Brut bie Iten hält ;

©r Ijat fein Both feit grauen Sagen
Buf Bblers Slügeln treu getragen,
31) m fei bie 3ukunft tjeimgeftedt;

fü grüben mir Sie alle, bie Sie bas 3=act)blatt in bie hanb nehmen! Sie neue S3eg-
ftrecke möge uns einen Scfjritt norroärts bringen. Bid)t 3ammer unb jÇlagc megcn
bJïot unb Ärife foil uns erfüllen, nein,.mir roollen tapfer an unferer Arbeit fteben:
mit ftarhetn ®lauben, feftem Millen unb froher h°ffnung.

©eeinigt im großen, gemeinfamen 3iel ber Bäd)ftenbilfe roanbcrn mir {eben
Sag im neuen Kreislauf unb nerfudjen, roenn immer möglich täglich jebem einmal
ein gutes B3ort, einen lieben Blick unb treuen ©eiftanb ju geben. Sas ift unfere
^3flictjt unb roenn bie getreu erfüllt roirb, legt ber „alte Bater" aud) feinen Segen
auf unfere he'me im gotten Scl)roei5erlanb!

mitfeilungeri.
3ubiläum. Sas Schroeij. ©rjiebungsbeim für featbol. Knaben „Sonnenberg"

Priens rourbc 1859 Durch bie Sdjroeiâ- ©emeinniibige ©efellfdjaft gegrünbet unb Ijat
in ber 75=jäl)rigen 2J3iréfamtreit über 1000 3öglingen ben rechten B3eg ins Eeben
geroiefen. 62 Ä'naben raoljnen beute broben im Sonnenberg unb baben am 29. Se=
jember 1934 an ber 3ubiläumsfeier mit großer £?renbe Beinbarbs Singjpiel „heimat
unb Srembe" aufgeführt. Mir roünfd)en bem heim aud) in ber 3ukunft reidjen Segen
unb ben hauseitern Brunner rtiel Mut unb Äraft in ber ©rjietfung!

Sdjroeiä. Berbanb für Bemfsbe atung unb Eefyilingsfürforge teilt mit, baff ber
Berbanb Scbroeijer. Metjgermeifter folgenben Befdjlujj gefaßt bat: „Merger*
lebrlinge, roetd)e bie £el)re nad) bem 31. Sejember 1934 antreten, erhalten nad) be=

ftanbener £ebrabfd)luf3priifung bas Berbanbsbud) nur bann, roenn fie bie ganje £cbr»
geit ununterbrochen bei Berbanbsmeiftern machten." Mir erfudjen alle Borfteber, bie
Lehrlinge einem Merger übergeben, baoon Kenntnis p nehmen.

Mitglieb. Mir begrüben als neues Mitglieb 3=rl. B 1 i c e M e b e r, Borftel)erin
bes Brioatfeinberbeims' „©riinau", Bu=Mäbensroil. herglid) roillkomtnen!

Äollefctiomitglieb. Mir hüben bie 3reube, bie Mribctjenanftalt „Obftgarten", Born*
bad) b. Borau, als neues Mitglieb ju begrüfeen. Mer folgt nad)?

fscklblâtt
kür kjeimeràliung unä àstgllàitung

öeilsge: 8äixvei^erisckler Veànâ kür 5ckvi?ereràlàre

Herausgegeben vom Sverha: Schweiz. Berein für Heimerziehung und Anstaltsleitung
Redaktion! E.^G oß a u er, Waisenvater, Sonnenberg,Zürich 7. / Druck und Spedition:
G. Aeschlimann, Thun. / Insertionsaunahme: P. Niffenegger, Borsteher, Sunneschyn,
Steffisburg / Insertionspreis: '/> Seite Fr 25.— / Wiederholungen Rabatt / Jahresabonnement

Fr. 4.—. / Zahlungen: Sverha, Postscheck III 4749 (Bern). / Erscheint monatlich

ö. Jahrgang Nr. 1 Laufende Nr. ZS Januar t?ZS

Inhalt : 1935. — Mitteilungen. — Leiden und Freuden im Anstalts¬
dienst. — Anstaltslehrerin. — Verband für Schwererziehbare.

— Stellenvermittlung.

1935.
Zum neuen Fahr den alten Bater,
Des starker Arm die W lten hält:
Er hat sein Volk seit grauen Tagen
Aus Adlers Flügeln treu getragen,
Ihm sei die Zukunft heinigestellt:

so grüßen wir Sie alle, die Sie das Fachblatt in die Hand nehmen! Die neue
Wegstrecke möge uns einen Schritt vorwärts bringen. Nicht Jammer und Klage wegen
Not und Krise soll uns erfüllen, nein, wir wollen tapser an unserer Arbeit stehen:
mit starkem Glauben, festem Willen und froher Hoffnung.

Geeinigt im großen, gemeinsamen Ziel der Nächstenhilfe wandern wir jeden
Tag im neuen Kreislauf und versuchen, wenn immer möglich täglich jedem einmal
ein gutes Wort, einen lieben Blick und treuen Beistand zu geben. Das ist unsere
Pflicht und wenn die getreu erfüllt wird, legt der „alte Bater" auch seinen Segen
auf unsere Heime im ganzen Schweizerland!

Mitteilungen.
Jubiläum. Das Schweiz. Erziehungsheim für kathol. Knaben „Sonnenberg"

Kriens wurde 1859 durch die Schweiz. Gemeinnützige Gesellschaft gegründet und hat
in der 75-jährigen Wirksamkeit über 1999 Zöglingen den rechten Weg ins Leben
gewiesen. 62 Knaben wohnen heute droben im Sonnenberg und haben am 29.
Dezember 1934 an der Jubiläumsfeier mit großer Freude Reinhards Singspiel „Heimat
und Fremde" aufgeführt. Wir wünschen dem Heim auch in der ZuKunst reichen Segen
und den Hauseltern Brunner viel Mut und Kraft in der Erziehung!

Schweiz. Verband für Berufsbe atung und Lehilingsfiirsorge teilt mit, daß der
Verband Schweizer. M e tz g e r m e i st e r folgenden Beschluß gesaßt hat: „Metzgerlehrlinge,

welche die Lehre nach dem 31. Dezember 1934 antreten, erhalten nach
bestandener Lehrabschlußprüfung das Berbandsbuch nur dann, wenn sie die ganze Lehrzeit

ununterbrochen bei Berbandsmeistern machten." Wir ersuchen alle Borsteher, die
Lehrlinge einem Metzger übergeben, davon Kenntnis zu nehmen.

Mitglied. Wir begrüßen als neues Mitglied Frl. Alice Weber, Vorsteherin
des Privatkinderheims „Grünau", Au-Wädenswil. Herzlich willkommen!

Kollektivmitglied. Wir haben die Freude, die Mndchenanstalt „Obstgarten", Rombach

b. Aarau, als neues Mitglied zu begrüßen. Wer folgt nach?
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